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Vorwort
Dieses EINFACH-Arbeitsbuch ist ein Buch aus der Praxis für die Praxis. Mit 
seinen klaren, lebendigen Illustrationen macht es wichtige Grundgedanken 
des systemischen Handelns auf spielerische Weise zugänglich. Es soll Lust 
darauf machen, eigene Erfahrungen mit Hilfe systemischer Aspekte zu 
reflektieren und selbst neue Ideen für den Alltag zu entwickeln.

Die Ausgangspunkte für dieses Buch waren einerseits meine langjährige 
Arbeit als Sozialpädagogin in der Jugendhilfe und andererseits meine 
freiberufliche Tätigkeit als systemische Familientherapeutin. In der 
Jugendhilfe haben systemische Gedanken und Ansätze in den letzten Jahren 
zunehmend an Relevanz gewonnen. Aus der sozialpädagogischen Praxis sind 
sie – neben weiteren psychotherapeutischen Ansätzen – heute nicht mehr 
wegzudenken. Das Wissen um systemische Zusammenhänge in Beziehungen und 
Interaktionen bildet die Grundlage meiner Arbeit im Feld der Organisa-
tionsentwicklung, in Coaching- und Supervisionsprozessen. Als Lehrende 
in pädagogischen Kontexten habe ich mich intensiv damit auseinander- 
gesetzt, wie psychosoziale Inhalte didaktisch eingängig vermittelt 
werden können. Die vielen wunderbaren und erhellenden Erfahrungen, die 
ich in meiner Arbeit sammeln konnte, haben mich schließlich dazu bewogen, 
dieses EINFACH-Arbeitsbuch als Begleitbuch zur Praxis sowie zur Vermittlung 
systemischer Inhalte zu schreiben und zu gestalten.

Das Vorhaben beschleunigte sich mit der Idee, die theoretischen Inhalte 
in Zusammenarbeit mit 20 Fachschüler:innen der Fachrichtung Grafik bild-
lich umzusetzen. Durch diese einzigartige Zusammenarbeit entwickelten 
sich intuitive Illustrationen zu kurzen prägnanten systemischen Aussa-
gen. Die Illustrationen (die ohne systemisches Vorwissen entstanden sind) 
sollen dazu anregen, in Resonanz zu gehen und sich irritieren zu lassen. 
Das Zusammenspiel von Bild und Text eröffnet einen weiteren Raum – ein 
persönliches Feld für eigene Gedanken, Bilder, Fragen und Antworten, 
die in der Auseinandersetzung mit systemischen Inhalten aufkommen können. 
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Nicht zuletzt ist das EINFACH-Arbeitsbuch auch inspiriert durch die 
Cartoonreihe Liebe ist … von Kim Casali mit ihren bekannten und immer 
gleich aufgebauten Sätzen. Daraus entstand „Systemisch heißt …“, ein 
Satzanfang, der mit verschiedenen systemischen Annahmen vollendet wird.

All dies macht das EINFACH-Arbeitsbuch besonders und unterscheidet es 
von den vielen guten Fachbüchern, die es zum Thema systemische Arbeit 
bereits gibt. Es ist egal, wie viel man bereits über systemische Ansätze 
weiß oder wie lange man schon mit systemischen Methoden arbeitet – das 
EINFACH-Arbeitsbuch eröffnet ein Angebot, sich das herauszunehmen, was 
für die eigene Auseinandersetzung gerade benötigt wird:

•	 Grundlagenwissen aneignen
•	 Situationen aus dem Arbeitsalltag reflektieren
•	 Selbststudium
•	 Impulse bekommen
•	 Arbeit mit Bild und Text
•	 Wissen reaktivieren und verankern
•	 Gedanken sammeln
•	 miteinander ins Gespräch kommen
•	 reinschnuppern
•	 über sich selbst reflektieren
•	 komplexe Inhalte prägnant kommunizieren lernen
•	 querbeet arbeiten
•	 eigene Bilder entstehen lassen
•	 …

… dazu lade ich dich herzlich ein!
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... Schritt für Schritt oder Schicht 
um Schicht Ressourcen zu schöpfen.

Wenn eigene Ressourcen gespürt und bewusst 
werden, sind Veränderungen möglich.
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... zu beobachten und zu beschreiben.

Meine Verhaltensmuster:

Durch Beobachten und Beschreiben lassen
sich Verhaltensmuster erkennen, sinnvoll
unterbrechen und neu weben.
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